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Begrüssung des 
Präsidenten des 
Regierungsrats Wahl‐
Komitees, Thomas 
Maag 

Im Namen des überparteilichen 

Komitees „Christian Amsler & 

Martin Kessler in den 

Regierungsrat“, begrüsse ich Sie 

herzlich zur Medienkonferenz 

zum offiziellen Wahlauftakt für 

die Schaffhauser 

Regierungsratswahlen 2016.  

Mit einer komfortablen Mehrheit von vier Mitgliedern, davon zwei FDP Vertreter, ist die fünfköpfige 
Schaffhauser Regierung klar bürgerlich aufgestellt. Dies soll auch so bleiben! 
 
Am 28. August 2016 wählen die Schaffhauser Stimmberechtigten die Mitglieder des Regierungsrates für 
die Amtsperiode 2017 ‐ 2020. Mit Regierungsrat Christian Amsler (FDP) und den beiden bisherigen 
Regierungsräten der SVP, treten drei Bisherige, bürgerliche zur Wiederwahl an. 
 
Nach dem Rücktritt des FDP Regierungsrat Dr. Reto Dubach gilt es die zwei Sitze der FDP zu verteidigen. 
Die FDP des Kantons Schaffhausen hat vor wenigen Wochen den bisherigen Bildungsdirektor Christian 
Amsler und dazu Kantonsrat und Unternehmer Martin Kessler als schlagkräftiges FDP Kandidatenduo 
nominiert.  
 
Christian Amsler (1963) und Martin Kessler (1968) setzen sich für einen attraktiven Wohn‐ und 
Wirtschaftsstandort Schaffhausen ein, mit einem besonderen Augenmerk auf Arbeits‐ und 
Ausbildungsplätze. Dazu gehören auch ein ansprechendes Lebensumfeld für Familien und attraktive 
Verkehrsverbindungen auf Strasse und Schiene. Auf den beiden Webauftritten www.christianamsler.ch 
und www.martinkessler.sh findet sich der überzeugende Leistungsausweis der beiden FDP Kandidaten. 
 
Christian Amsler leitet seit 2010 erfolgreich das Erziehungsdepartement und erzielt auch für 
Schaffhausen in der Restschweiz als Präsident der Deutschschweizer Erziehungsdirektorenkonferenz mit 
21 Kantonen eine positive Aussenwirkung.  
 
Martin Kessler ist ein engagierter und einsatzfreudiger Kantonsrat und hat 2014 erfolgreich als 
Kantonsratspräsident die kantonale Legislative geleitet. Als Unternehmer führt er zusammen mit seinem 
Bruder einen erfolgreichen Formenbaubetrieb und bietet somit wichtige Ausbildungs‐ und Arbeitsplätze 
an. Zudem engagiert er sich an vorderster Front in den beiden Wirtschaftsverbänden IVS und IGK für die 
Anliegen der Unternehmungen. 
 
Wir sind in der glücklichen Lage, mit zwei bewährten und engagierten Menschen und Politikern in den 
Wahlkampf zu steigen. Es sind zwei Politiker die anpacken und unser kleines Paradies mit Garantie in 
eine gute Zukunft führen werden! 
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Regierungsratswahlen 
2016 
 

Wahlkomitee „Christian 

Amsler & Martin Kessler 

in den Schaffhauser 

Regierungsrat“ 

Zusammensetzung: 

 

1  Thomas Maag  Präsident 
 

2  Marcel Sonderegger  Präsident FDP 

3  Christian Di Ronco  CVP 

4  Marcel Montanari  Präsident JF 

5  Fabian Hell  Finanzen  

6  Philipp Zumbühl  Plakate 

7  René Sauzet  Kantonsrat 

8  Hedy Mannhart  Kantonsrätin 

9  Werner Schmid  Ortsparteipräsident FDP 

10  Daniel Stauffer  Ortsparteipräsident FDP 

11  Arie Späth / Markus Bührer  (kommpass gmbh), Layout, Plakate, 
Flyer, Give Aways, Inserate 

12  Brigitta Hinterberger  Geschäftsführerin FDP 

13  Christian Amsler  Kandidat RR 

14  Martin Kessler  Kandidat RR 
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Christian Amsler und Martin Kessler
 
möchten sich in der Schaffhauser Regierung zu Gunsten 
der Schaffhauserinnen und Schaffhauser für folgende 
Schwerpunkte einsetzen:  

 
Wir möchten gemeinsam  
 
 
 

 aktiv an einer weiteren Erhöhung der Standortqualität und der Wettbewerbsfähigkeit von 
Schaffhausen, u.a. durch eine möglichst geringe Steuerbelastung und den Erhalt und die 
Schaffung neuer Arbeitsplätze arbeiten.  

 
 für attraktive Verkehrsverbindungen nach Zürich, Basel und Stuttgart und innerhalb des 

Kantons – auf Schiene und Strasse – sorgen.  
 

 für guten bezahlbaren Service public, z.B. bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 
zukunftsorientiertes Bildungsangebot und für ein bedarfsgerechtes Gesundheitswesen 
einstehen. Es lohnt sich in unsere Kinder und in die Jugend mit guten Ausbildungsangeboten 
zu investieren.  

 
 die Rahmenbedingungen für Industrie, Gewerbe und KMU stetig verbessern. Sie bilden das 

Rückgrat unserer Gesellschaft und sichern unsere Arbeitsplätze.  
 

 dem Sicherheitsbedürfnis der Schaffhauser Bevölkerung ein hohes Gewicht beimessen. Dies 
bedeutet eine starke Schaffhauser Polizei, sichere Städte, Dörfer und Quartiere, wo Gewalt, 
Sachbeschädigungen und Littering sowie Belästigungen aller Art konsequent bekämpft 
werden. Die Schaffhauser Bevölkerung hat Anspruch auf eine hohe Wohnqualität und auf 
den Schutz ihres Eigentums.  

 
 für eine nachhaltige Raumentwicklung mit attraktiven Immobilienangeboten bei 

gleichzeitiger Erhaltung einer intakten Natur sorgen.  
 

 die Versorgungssicherheit für Industrie und Gewerbe sicherstellen und gleichzeitig aber 
einstehen für den geordneten, schrittweisen Umstieg von Kernenergie auf erneuerbare 
Energien und Ausschöpfung des Effizienzpotentials mit dem Ziel, Ökologie und Ökonomie zu 
verbinden.  

 
 eine vielseitige Sport‐ und Kulturszene fördern, die kulturelle Vielfalt der attraktiven 

Lebensregion Schaffhausen als wichtige Standort‐ und Wohnqualitätsfaktoren bewahren und 
stärken. Dies geschieht auf der Basis der regierungsrätlichen Strategie zur Sport‐ und 
Kulturförderung mit einer Förderung in die Breite. 

 
 für Investitionen in Hochbauten einstehen (Bsp. Erweiterung Spital, Bildungszentrum 

Geissberg, Sicherheitszentrum Herblingertal, Werkhof Tiefbau Schweizersbild, Erweiterung 
Mensa Kantonsschule)  

 
 uns den demografischen Herausforderungen gezielt stellen und uns für attraktive 

Rahmenbedingungen für Familien, für die Jugend und für die stark wachsende ältere 
Bevölkerung einsetzen. 
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Martin Kessler 

in den Regierungsrat Schaffhausen 

Erfahren in Politik und Wirtschaft 

Einerseits: 10 Jahre aktive und engagierte Mitarbeit 

im Kantonsrat. Drei spannende Jahre in der 

Geschäftsprüfungskommission des Kantonsrates. Die Ehre 2014 den Kantonsrat präsidieren zu 

dürfen und ein Jahr lang höchster Schaffhauser zu sein. Dreizehn Jahre Vorstandstätigkeit in der 

Industrie‐ und Wirtschaftsvereinigung Schaffhausen IVS, davon zusätzlich acht Jahre in der 

Wirtschaftskommission IVS. 10 Jahre Mitwirkung im Vorstand des Hauseigentümerverbandes 

Schaffhausen zu Gunsten der Wohneigentümer. Mehrere Jahre in der Aufsichtskommission des BBZ. 

Andrerseits: Eine umfassende Ausbildung zum Maschinenbauingenieur mit Nachdiplom zum 

Wirtschaftsingenieur. Lehrmeister und langjähriger Prüfungsexperte für Konstrukteure. Zwanzig 

Jahre voller Einsatz an vorderster Front im Familienbetrieb. Aufbau von neuen Arbeitsplätzen 

genauso wie die Durchsetzung von einschneidenden Massnahmen in wirtschaftlich schwierigen 

Zeiten.  

Mit meinen bisherigen Tätigkeiten bringe ich einen reich gefüllten Rucksack an Erfahrungen aus 

Politik und Wirtschaft mit. Ergänzt wird dies mit viel Lebenserfahrung aus langjährigem Engagement 

im Vereinssport und natürlich nicht zuletzt auch als Familienvater. 

 

Freisinnig und lösungsorientiert 

Politisch sehe ich mich als liberal denkenden, in der Mitte stehenden Menschen. Ich bin 

Unternehmer und als solcher will ich einmal festgelegte Ziele erreichen. Wichtig scheint mir aber, 

dass ich das Ziel nicht alleine, sondern im Team erreiche. Darum bin ich wohl auch nicht als Hardliner 

bekannt, der weder nach links noch nach rechts schaut oder übersieht, dass andere mit dem eigenen 

Tempo nicht mitkommen 

Sehr gerne würde ich als Regierungsrat mithelfen unseren Kanton weiter voran zu bringen. Dort zu 

stärken, wo Nachholbedarf besteht und stark zu bleiben, wo wir bei den Besten sind. 

Dabei scheinen mir gesunde Finanzen und sehr gute Rahmenbedingungen für die Wirtschaft absolut 

zentral zu sein.  

Eine möglichst tiefe aber faire Steuerbelastung, welche anerkennt, dass sich Leistung lohnen muss, 

setzt einen schlanken und durchorganisierten Staat voraus. Bürokratie, Perfektionismus und 

Versicherungsdenken müssen eingedämmt werden. Bekommen wir unser Ausgabenwachstum in den 

Griff, brauchen wir auch keine schmerzenden Sparanstrengungen mehr.  

Dies alles schafft die Voraussetzung um uns auch weiterhin ein tragfähiges Netz für diejenigen 

Menschen, welche nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen leisten zu können. 

Investitionen im Hoch‐ und Tiefbau konnten wohl noch nie so günstig finanziert werden wie heute. 

Zukunftsträchtige Projekte sollten wir jetzt realisieren. Dies erhält und schafft Arbeitsplätze in der 

Region. 
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Auf meiner Website www.martinkessler.sh erfahren Sie noch mehr über mich und meine 

Standpunkte.  

Gemeinsam statt gegeneinander ist das Motto der freisinnigen Vorkampagne zu den Wahlen 2016.  

Ich bin hochmotiviert und würde mich sehr freuen – ganz nach diesem Motto – als Regierungsrat 

die Zukunft unseres Kantons aktiv mitzugestalten.  

 

Martin Kessler 

 

Christian Amsler 
Regierungsrat für Schaffhausen 
 
Sehr gerne lebe ich mit meiner Familie hier im 
kleinen Paradies und möchte alles daran 
setzen, dass sich Schaffhausen weiterhin 
positiv entwickeln kann. Schaffhausen bietet 
sehr viel Lebensqualität. Dies gilt es 
konsequent weiter zu entwickeln und auch zu 
bewahren. 
 
Meine Antriebsfeder ist der tägliche engagierte Einsatz für die Schaffhauser Kinder und Jugendlichen. 
Ich setze mich für ein starkes Bildungsangebot im Kanton Schaffhausen ein. Mein Motto „Bildung im 
Dialog“ wird konsequent quer durchs ganze Departement umgesetzt. Der Mensch steht im Zentrum 
des Handelns. Von Seiten der Behörden, der Elternschaft und der Schaffhauser Lehrerschaft spüre ich 
ein positives Vertrauen in meine Person als Bildungsdirektor des Kantons Schaffhausen. Durch meine 
Tätigkeit als Präsident der Deutschschweizer Erziehungsdirektorenkonferenz mit 21 Kantonen und 
vielen Medienauftritten kann ich Schaffhausen auch immer wieder positiv in die Restschweiz tragen. 
Es ist meines Erachtens wichtig, dass der kleine Kanton im Norden (nur 1%, aber das beste Prozent!) 
immer auch wieder von den übrigen Kantonen wahrgenommen wird. Wir brauchen uns nicht zu 
verstecken! 
 
Die Welt heute funktioniert nur vernetzt! Dies bedingt ein Querdenken über alle Politbereiche. Mit 
Gartenhag‐Denken kommt man nicht zum Ziel. Als Mitglied des Gremiums Regierungsrat engagiere 
ich mich darum stets in allen Dossiers des politischen Alltagsgeschäfts. Gemäss den formulierten 
Legislaturzielen der Regierung will ich aktiv mithelfen, dass Schaffhausen weiter prosperiert und mit 
Schwung in die Zukunft geht, um auch die momentane Finanzknappheit, bedingt durch kumulierte 
Ausfälle, zu überwinden. 
 
Mein breiter Leistungsausweis der letzten Jahre findet sich auf meiner Webseite unter diesem Link: 
http://www.christianamsler.ch/rr‐wahlen‐2016/leistungsausweis.htm  
 
Mein Regierungsratsmandat bereitet mir grosse Freude, ich bin sehr motiviert für die nächste 
Legislatur 2017 ‐ 2020. Die Herausforderungen bspw. in den Bereichen Demografie, Aufgabenteilung 
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/ Finanzierungsentflechtung, Hochbauinvestitionen, Energie und Wirtschaftsstandort werden im 
Fokus der gemeinsamen politischen Tätigkeit von Kantonsrat und Regierungsrat sein. Zudem stehen 
im Bildungswesen komplexe Vorhaben an mit der zu tätigenden Schulgesetzrevision, mit dem Projekt 
"Volksschule aus einer Hand", mit der Einführung des Lehrplans 21 oder mit der Revision des 
Stipendiendekrets, ‐ nur um einige Vorhaben zu nennen. 
 
Menschen sind mir sehr wichtig. Ich lebe und handle nach der goldenen Grundregel: "Verhalte dich 
anderen gegenüber immer so, wie du erwartest, dass sich deine Mitmenschen dir gegenüber 
verhalten." Dies ist meine Basis für eine glaubwürdige, lösungsorientierte Politik. Als Exekutivpolitiker 
sind mir die Bereitschaft zu Konsens und zu politisch tragfähigen Lösungen, sowie der respektvolle 
Umgang mit der Meinung anders Denkender und generell die Menschenorientierung bei all meinem 
Handeln wichtig.  
 
Ich glaube an die Zukunft! Ich habe eine weltoffene und freiheitlich orientierte Grundhaltung. Meine 
Politik ist solid, realistisch, gradlinig und berechenbar. Meine politischen Vorhaben und Projekte sind 
geprägt von Innovation und der Freude an kommenden Herausforderung. Ich schaue gerne über den 
Tellerrand hinaus und denke nicht nur im Hier und Jetzt, sondern auch im Morgen und Übermorgen. 
Das braucht Schaffhausen!  
 
Darum freue ich mich sehr darüber, wenn mir die Schaffhauserinnen und Schaffhauser am 28. August 
2016 zusammen mit meinem Kollegen Martin Kessler (FDP, Trasadingen, neu) für die nächste 
Legislaturperiode ihr Vertrauen aussprechen.  
 
Herzlichen Dank für Ihre persönliche Unterstützung! 

 
Regierungsrat Christian Amsler 
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Martin Kessler, 
Unternehmer 
geboren am 20. Mai 1968, 
Bürger von Hallau SH 
 
Adresse:  
Wassergass 10, 8219 Trasadingen 
 
martin.kessler@kessler‐ag.ch 
info@martinkessler.sh 
Telefon +41 52 687 01 55 
 
 
Familie: 
Verheiratet mit Daniela Kessler‐Stamm, Sachbearbeiterin und Familienfrau 
Vater von zwei Töchtern: Janine 1999, Sara 2008 
 
 
Beruf: 
 Geschäftsführer Kessler Werkzeugbau AG, Trasadingen 

 Dipl. Maschinenbauingenieur FH 

 Wirtschaftsingenieur NDS/STV 

 Berufslehre als Werkzeugmacher 

 Lehrmeister für Konstrukteure, 5 Jahre Prüfungsexperte  

 

Politik / Verbände / Engagements: 
 Kantonsrat seit 2006 für die FDP (Ratspräsident 2014) 

 Vorstandsmitglied Industrie‐ und Wirtschaftsvereinigung IVS 

 Mitglied Wirtschaftskommission IVS  

 Vorstandsmitglied Hauseigentümerverband HEV SH  

 Präsident Industriegruppe Klettgau IGK 

 Jurymitglied PrixVision (Peyersche Familienlegate) 

 Mehrere Jahre Mitglied Aufsichtskommission BBZ Schaffhausen 

 2015 Nationalratskandidat 

 

Freizeit: 

 Familienaktivitäten, Politik, Haus & Garten, Lesen, Schwimmen, Wandern 
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Christian Amsler, 

Regierungsrat 

geboren am 21. November 1963,  

Bürger von Schaffhausen SH und 

Schinznach Dorf AG  

 

 

Adresse: Braatistrasse 16, 8234 Stetten  

info@christianamsler.ch oder christian.amsler@bluewin.ch  

Telefon +41 52 643 11 78 

 

Familie:  

verheiratet mit Liliane Amsler‐Baltiswiler, Lehrerin, Familienfrau  

Vater von drei Kindern: Tochter Selina 1992, Sohn Florian 1993, Sohn Ueli 1995  

 

Beruf:  

Regierungsrat, Vorsteher des Erziehungsdepartementes  

gewählt aus der Position: Prorektor Weiterbildung und Dienstleistungen Pädagogische Hochschule 

Schaffhausen PHSH (Leiter Lehrerinnen‐ und Lehrerweiterbildung, Berufseinführung und Didaktisches 

Zentrum)  

 

Politik:  

 Regierungsrat, Vorsteher des Erziehungsdepartementes mit Bildung, Kultur, Sport, Familien‐ 
und Jugendpolitik und Kirchen (Wahl November 2009, Amtsantritt 1.4.2010) 

 Regierungspräsident 2014 

 Präsident der Konferenz der Erziehungsdirektoren der Deutschschweiz (D‐EDK) 

 Präsident Aufsichtsrat der Interkantonalen Lehrmittelzentrale (ilz) 

 1. Mai 2003 bis 31. März 2010 Kantonsrat FDP für den Wahlkreis Reiat, Fraktionspräsident 
der FDP‐JF‐CVP Fraktion im Kantonsrat und 2. Vizepräsident (Präsidentenlaufbahn) 

 Mitglied des Kantonalvorstandes, Vizepräsident der Freisinnig Demokratischen Partei (FDP) 
des Kantons Schaffhausen,  
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 1.1.2000 bis 31.12.2008: 9 Jahre Gemeindepräsident von Stetten SH, Schul‐ und 
Polizeireferent und stellvertretender Finanzreferent  

 Leiter der FDP Fachausschüsse "Energie", „Bau“ und „Verkehr“  

 1987‐93 Präsident der Liberalen Vereinigung Stetten 
 

Militär: 

Oberst ausser Dienst (aD) 

bis 31.12.2014 Stab Inf Br 7, Projekt Sicherheitsverbundsübung 2014 (SVU 14), vorher Chef 

Kantonaler Territorial Verbindungsstab Schaffhausen Ter Reg 4 (C KTVS SH) 

vier Jahre Bataillonskommandant des Schaffhauser Füs Bat 264 (Territorial Infanterie), vorher 

Hauptmann der Infanterie, Kommandant Stv Füs Bat 61 und Kompaniekommandant im Schaffhauser 

Füsilier Bataillon 61 

1993 ‐ 98 Präsident der Kantonalen Offiziersgesellschaft Schaffhausen  

1993 ‐ 97 Mitglied im Zentralvorstand der Schweizerischen Offiziersgesellschaft (SOG) 

 

Sonstige Aktivitäten / Freizeit (Hobbys): 

Natur (Rhein und Randen), Musik (Klavier, Jazz und Klassik), Sport (u.a. Nordic Walking und 

Schwimmen), Zeitungen lesen, Schreiben, Wildbienen 

 

Präsident Radio Munot Club (Trägerverein) und Mitglied des Verwaltungsrates der Radio Munot 

Betriebs AG (bis Juni 2010, dann Rücktritt wegen RR Amt), Past Präsident Kiwanisclub Schaffhausen  

 

Projektleitung "Jugend und Schulen" bei SH500, Kantonaltag Schaffhausen und Baden‐Württemberg 

an der EXPO.02, Gastkanton Schaffhausen am Sechseläuten 2009 

 

Präsident Organisationskomitee Schaffhauser Kantonalschützenfest SKSF 2014 
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Statement FDP Kanton Schaffhausen 
 
 
Die FDP schätzt sich glücklich, mit zwei sehr gut positionierten und 
engagierten Persönlichkeiten bei den Gesamterneuerungswahlen 2016 in den Regierungsrat 
antreten zu können. Unsere beiden Kandidaten KR Martin Kessler und RR Christian Amsler sind 
hochmotiviert, sich für die kommenden vier Jahre mit Herzblut zum Wohle unseres Kantons 
einzusetzen. 
 

Ich bin überzeugt, wenn Sie im Anschluss unseren beiden 
Regierungsräten hören, werden Sie ebenfalls dieser Auffassung sein. 
Sie werden auch feststellen, dass diese beiden Kandidaten ihr Amt 
mit viel Leidenschaft aber auch mit Elan weiterführen möchten ‐ wie 
bisher. Was Martin Kessler und Christian Amsler klar auszeichnet, ist 
der Wille und der Mut, unseren Kanton vorwärts zu bringen, was sie 
auch nicht davon abhält, auch einmal unliebsame Entscheidungen zu 
treffen. Politik findet nicht immer nur bei Schönwetter statt. Wofür 
stehen die beiden Kandidaten? Das politische Programm finden Sie in 
den Unterlagen. 
 
Die beiden politisieren nahe an den Menschen, mit Herzblut und  
Leidenschaft.  

Für sie ist "miteinander" ein Zentrales Thema um Brücken auch mit andersdenkenden zu bauen. 
Diesen Willen und den Mut zur Entwicklung braucht unsere Regierung für die kommenden Jahre. 
Unserem Kanton stehen einige Herausforderungen bevor und ein volatiles und 
herausforderungsreiches Umfeld fordert von uns Taten statt Worte. Da braucht es motivierte und 
kluge Köpfe in der Regierung, die uns mit Verstand, Weitsicht und ausserordentlichem Einsatz durch 
diese stürmische Zeiten leiten. 
 
Dass unsere beiden FDP Kandidaten für diesen Job bestens gerüstet sind, davon sind wir überzeugt 
und davon wollen wir auch die Bevölkerung Schaffhausens  überzeugen. Wir hoffen, dass der 
Souverän Martin Kessler und Christian Amsler ihr Vertrauen für die Schaffhauser Exekutive 
aussprechen.  
Ihren eindrücklichen Leistungsausweis wird jeder Kandidat selbst im Anschluss kurz präsentieren, 
und findet sich auch in den Unterlagen in der Medienmappe und auf den Websites der beiden 
Politiker. 
 
Regierungsratswahlen sind in Schaffhausen traditionell Kopfwahlen. Die Schaffhauser FDP will 
miteinander mit ihren Fraktionskollegen CVP und JFSH auch künftig eine klar bürgerliche Regierung 
und strebt darum zusammen mit der SVP je zwei Regierungssitze dieser beiden Parteien an. Damit ist 
Schaffhausen politisch sehr gut gefahren. Dies soll so bleiben! Denn miteinander sind wir stärker. 
 
Die FDP ist im Aufwind. Die FDP des Kantons Schaffhausen will in diesem Jahr nahtlos an den 
nationalen Aufwärtstrend der FDP Schweiz anschliessen.  Ja, die nationalen Wahlen 2015 sind uns 
nicht gut gelungen, dies soll 2016 ganz anders aussehen. Den Auftakt zum Wahlherbst machen die 
Regierungsratswahlen. Ich bin überzeugt, dass die Schaffhauserinnen und Schaffhauser den beiden 
FDP Kandidaten Christian Amsler und Martin Kessler an der Urne ihr Vertrauen schenken werden. 
 
 
Marcel Sonderegger, Präsident FDP Kanton Schaffhausen 
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Christlichdemokratische Volkspartei 

Kanton Schaffhausen 
www.cvp‐sh.ch 
 
Simone Stöcklin, Felsenaustrasse 8, 8200 Schaffhausen, Tel.: 079 464 11 03 

___________________________________________________________________ 

Statement CVP Kanton Schaffhausen 
 
Ich bin hier als Vertreterin der CVP, aber auch als Wählerin. Ich bin erst seit diesem Frühling 
Parteipräsidentin und meine Wege kreuzten sich vorher noch nicht viel mit den anderen Parteien 
und deren Vertreter. Bis jetzt kannte ich deswegen Christian Amsler und Martin Kessler nicht 
persönlich. Somit bin ich die ideale Person, um für diese beiden Kandidaten Werbung zu machen, 
denn wie alle Wähler und Wählerinnen konnte ich mich über sie nur über ihren Leistungsausweis, 
über das Gelesene in der Zeitung und „Hören‐Sagen“ informieren. Und ich muss sagen Herr Amsler 
und Herr Kessler haben mich überzeugt!  
 
Beide stehen ein für eine lösungs‐ und sachorientierte Politik, welches 
beides Grundpfeiler für ein Exekutivamt sind. Ideologie und Polemik 
haben keinen Platz im Regierungsrat.  
 
Christian Amsler hat als bisheriger Regierungsrat hervorragende Leistung 
erbracht. Er erlang durch seine Dossierfestigkeit, seinen Arbeitseinsatz 
und konsensorientiertes Vorgehen Respekt und Vertrauen bei den 
Schulbehörden, Lehrer‐ und Elternschaft. Eine gute Zusammenarbeit in 
diesem Bereich ist Gold wert, denn nur so können den Kindern in unserem 
Kanton optimale Ausbildungsangebote garantiert werden.  
Als Präsident der Deutschschweizer Erziehungsdirektorenkonferenz 
konnte Herr Amsler ein positives Bild von Schaffhausen in den Rest der 
Schweiz tragen. Schaffhausen braucht solche Persönlichkeiten wie 
Christian Amsler, welche sich total für unseren Kanton einsetzen.  
 
Auch Martin Kessler besitzt einen beachtlichen Leistungsausweis. Einerseits ist er seit 10 Jahren 
engagiertes Mitglied des Kantonsrates, andererseits ist er seit 20 Jahren aktiv im Familienbetrieb 
beteiligt. Er kennt die Sichtweisen eines Politikters und Unternehmers. Gleichzeitig ist er auch ein 
Familienvater, welche die Bedürfnisse der heutigen Familien kennt und sich dafür stark macht. 
Martin Kessler bringt einen Rucksack an Erfahrung mit, welche unserer Regierung und Verwaltung 
mehr als nur gut tut. Er besitzt das nötige Rüstzeug, um unseren Kanton vorwärts zu bringen. 
 
Die CVP trit ein für eine starke Mittepolitik, welche alle Meinungen an einen Tisch bringt und 
zusammen eine Lösung findet. Weiter liegt ihr die Familienpolitik sehr am Herzen. Christian Amsler 
und Martin Kessler sind bekannt dafür über ihren Tellerrand hinaus schauen zu können und 
teamfähig zu sein. Sie setzen sich für die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ein, wie zum Beispiel 
für Tagesstrukturen in der Schule. Aber auch hier gehen sie pragmatisch vor mit dem Ziel langfristige 
Lösungen zu finden, welche mehrheitsfähig sind.  
 
Nicht überraschend unterstützt deswegen die CVP einstimmig Christian Amsler zur Wiederwahl und 
Martin Kessler als neuer Regierungsrat. Und ich als Schaffhauser Wählerin kann dem ganz und gar 
zustimmen. 
 
Simone Stöcklin, Präsidentin CVP Kanton Schaffhausen 
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Statement Jungfreisinnige Schaffhausen 
 
Die Jungfreisinnigen stehen voll hinter den beiden FDP‐
Regierungsratskandidaten Martin Kessler (neu) und Christian 
Amsler (bisher). Mehr denn je braucht Schaffhausen freisinnige 
Regierungsräte, denn freisinnige Regierungsräte stehen für 
Budgetdisziplin, Sachverstand und Lösungsorientiertheit.  
 
Mit Martin Kessler biete sich seit langem wieder einmal die 
Chance, einen echten KMU‐ler, in die Kantonsregierung zu 
wählen. Er bringt das Kunststück fertig, mit seinem Betrieb auch 
bei schwierigen Rahmenbedingungen (man denke nur an den 
starken Franken!) zu bestehen und sich immer wiedererfolgreich gegen namhafte Konkurrenten 
durchzusetzen. Dies ist nur möglich mit permanenter Optimierung der Prozesse und dem steten 
Drang, noch effizienter zu werden. Genau diesen Willen zur Effizienz und das Hinterfragen von 
althergebrachten Strukturen braucht es im Schaffhauser Regierungsrat heute dringender denn je. 
Martin Kessler kann anpacken und weiss, dass man nur weiter kommt, wenn alle am gleichen Strick 
ziehen. Ein Regierungsrat Kessler wäre für unseren Kanton ein Glücksfall!  
 
Christian Amsler setzt sich seit nunmehr sechs Jahren mit grosser Hingabe für unser wichtigstes Gut 
ein: die solide Ausbildung der nächsten Generation. Als Bildungs‐ und Sportminister pflegt er einen 
regen Austausch mit der Bevölkerung auf verschiedensten Kanälen und ist damit gerade auch für die 
jüngere Generration ein „Regierungsrat zum Anfassen“. Dank seiner Primarlehrer‐Ausbildung weiss 
er, von was er redet und verfügt als Offizier und Oberst der Schweizer Armee über die nötige 
Führungserfahrung und Durchsetzungskraft. Wir Jungfreisinnigen sind überzeugt, dass es keinen 
besseren Erziehungsdirektor für Schaffhausen gibt, deshalb wählen wir Christian Amsler wieder in 
den Regierungsrat.  
 
Philipp Zumbühl, Jungfreisinnige Kanton Schaffhausen 
 

 
 
Überparteiliches Komitee Christian Amsler & Martin Kessler in den Regierungsrat 
c/o kommpass gmbh Büro Schaffhausen, Fronwagplatz 4, 8200 Schaffhausen 
Mailing: arie.spaeth@kommpass.ch  
Internet: www.christianamsler.ch / www.martinkessler.sh  
Spendenkonto: FDP Kanton Schaffhausen ‐ IBAN  CH17 0685 8565 1297 4190 7 ‐ Clientis BS Bank 
Schaffhausen AG 
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